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Dann hat Georgen Hueber, Burger
  vnd Gastgeb alhier, wegen Yber-
  bringung der Preuambstgföhl

Ambtszöhr-   zum Churfürstlichen Hofzahlambt München
ung   den 24. 7bris A

o. 1698 Fuhr-
  lohn empfangen fl. 20  

thuet fl.   165 39 

[fol. 51v]

57Georg Schamberger, Preuambts-
  pott, ist [...]58 denen Churfürstlichen
  Preugföhln nacher München
  verschikht worden, deme
  dann Pottenlohn vnd per
  2 Täg Wartgelt, zusamb
  den 23. 7bris A

o. 1698 erlögt
  worden fl.       4  

Zway Männern, so das Gelt
  helffen abladen entricht fl.    9 

Caspar Helzl, Tagwercher
  zu Hausen, hat die Stain-
  Tachung ober der Khueffhitten
  vnd Prandtweinhaus repar-

Gepeu   iert, warmit er verdient
  vnd den 27. 7bris A

o. 1698
  empfangen fl.       1 38 

Dionysien Kagerer, Khueff-
  maisstern alhier, ob den in
  9ten Extr. beschechenen 41 Sudt
  Pier das gewohnliche Zuschlag-
  gelt vermög Scheins sub dato

Khueffwerkh   30. 7bris A
o. 1698 gueth-

  gemacht fl. 82  
thuet fl.     87 47 

57 Diese und der folgende Absatz werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links
der Text „Ambts Zöhrung“ steht.

58 Nicht lesbar.


